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Aufgrund der sehr begrenzten Plätze bitten wir, das Livestream- 
Angebot zu nutzen. Für aktuelle Informationen zum Sitzungs-
geschehen sowie den geltenden Hygieneregeln besuchen Sie bitte 
www.leipzig.de

Öffentlicher Teil
Eröffnung und Begrüßung; 
Feststellung der Beschlussfähigkeit; 
Feststellung der Tagesordnung; 
- Geschäftsordnungsbeschluss zur Redezeit für die Ratsversammlung 

am 14.12.2022; 
Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung; 
Niederschrift; 
- Verlaufsprotokoll der Sitzung vom 14.09.2022; 
- Verlaufsprotokoll der Sitzung vom 15.09.2022 (Fortsetzung vom 

14.09.2022); 
- Verlaufsprotokoll der Sitzung vom 12.10.2022; 
- Verlaufsprotokoll der Sitzung vom 13.10.2022 (Fortsetzung vom 

12.10.2022); 
- Beschlussprotokoll der Sitzung vom 09.11.2022; 
- Beschlussprotokoll der Sitzung vom 10.11.2022 (Fortsetzung vom 

09.11.2022); 
Eilentscheidung des Oberbürgermeisters; 
Mandatsveränderungen; 
Einwohneranfragen (Der Tagesordnungspunkt wird gg. 17.00 Uhr 
aufgerufen); 
- Notfallversorgung im Falle Blackout; Thorsten Füth 
- Verkehrssituation am Knoten Goerderlerring/Tröndlinring; Kerstin 

Schmitt 
- Schaffung von Fahrradparkplätzen im Bereich des Hauptbahnhofs; 

Dr. Matthias Schröter-Vinke 
- Gehwegparken Karl-Heine-Straße; Daniel Obst 
- Parken auf Mittelstreifen in Kurt-Eisner- und Richard-Lehmann-

straße; Florian Jakob 
- Illegale Baumfällungen an der Gustav-Freitag-Straße; Elke Thiess, 

Arbeitskreis Natur- und Artenschutz 
- Duldung des verbotswidrigen Gehwegparkens durch das Ordnungs-

amt der Stadt Leipzig; Katja Roßburg 
- Fritz-Reuter-Straße – Ersatz der Straßenausbausatzung durch Er-

schließungssatzung; Carsten Beck 
- Straßenausbaubeitrag Göbschelwitzer Straße Leipzig; Lena und 

Jonas Liebermann für die Anwohner der Göbschelwitzer Straße 
- Nachfrage zur Einwohneranfrage EF-07798-AW-01 Masterplan 

Grün; Gaston Lubetzki 
- Nachfrage zur schriftlichen Antwort zu VII-EF-07832-AW-01; 

Matthias Malok 
- Sanierungsgebiete; Andreas Teichmann 
- Straßenreinigungsgebühren; Michael Oertel 
- Radverkehr Torgauer Straße; Philipp Halver 
- Mögliche Bewerbung der Stadt Leipzig als European Green Capital 

für das Jahr 2025; Dieter Krause 
Petitionen (werden nach TOP Einwohneranfragen aufgerufen); 
- Kinder schützen: Kein Durchgangsverkehr vor Grundschule Gie-

ßerstraße; Petitionsausschuss/Petentin: Mareike Rauchhaus 
- Schule Gießerstraße- die Schwächsten schützen- Autoverkehr (zu-

mindest zu Schulbeginn) unterbinden.; Stadtbezirksbeirat Altwest 
- Petition nach § 12 SächsGemO zu einem Beschluss des Stadtrates 

sowohl für die Stadt Leipzig sowie für alle kommunalen Unter-
nehmen wie Stadtwerke, LVB und LWB die Aufstellung einer 
Gemeinwohlbilanz prüfen zu lassen; Petitionsausschuss/Petent: 
Dieter Krause 

- Sicherer Schulweg für Kinder im Bereich Rehbacher Straße/Um-
setzung der Spielstraßen im Baugebiet Rehbacher Straße; Petitions-

ausschuss/Petentin: Christin Dachs 
- Kein Schulneubau auf den Sportplatz Tarostraße; Petitionsaus-

schuss/Petentin: Ines Imkamp 
- Macht die städtischen Kindergärten bereit für den kommenden (Co-

rona-)Winter!; Petitionsausschuss/Petentinnen: Henriette Gödde, 
Elternrat der Kita Paul-Küstner-Straße 

- Ein Friedwald für Leipzig; Petitionsausschuss/Petent: Marius Beyer 
- Petition nach § 12 SächsGemO zum Einbau einer Flußwärmepumpe 

an einer geeigneten Stelle in die weiße Elster; Petitionsausschuss/
Petent: Dieter Krause 

- Petition für regelmäßige autofreie Sonntage auf dem Innenstadtring; 
Petitionsausschuss/Petent/-innen: Greenpeace Leipzig, Verkehrs-
wende Leipzig 

- Wärmewende in Leipziger Sportvereinen mit Pachtanlage für 
Kostenreduktion und Klimaschutz; Petitionsausschuss/Petent: 
Fußballverband Stadt Leipzig 

- Petition zum Prinzip des Stapelns in der Stadtentwicklung; Peti-
tionausschuss/Petent: Gaston Lubetzki 

- Umbenennung der Brüderstraße im Abschnitt zwischen Markt-
hallenstraße und Grünewaldstraße; Petitionsausschuss/Petent: 
Roland Hahn 

- Hallenbadtemperatur Absenkung wieder zurück nehmen!; Peti-
tionsausschuss/Petent: Sebastian Heidrich 

- Petition für kostenlose Notschlafstellen; Petitionsausschuss/Peten-
tin: Esther von Wirth 

- Petition nach § 12 SächsGemO zur Beauftragung der Stadtverwaltung 
zur Erarbeitung einer Einsparstrategie von 10% der kommunalen 
Ausgaben für 2023; Petitionsausschuss/Petent: Dieter Krause 

- Petition zur Erarbeitung einer Strategie „LEIPZIG – Das Projekt 
Morgenstadt 2030“; Petitionsausschuss/Petent: Dieter Krause 

- Petition nach § 12 Sächsischer Gemeindeordnung zu einer mögli-
chen Verlegung des geplanten neuen Naturkundemuseums in den 
Robert-Koch-Park in Leipzig-Grünau; Petitionsausschuss/Petent: 
Dieter Krause 

- Petition nach § 12 Sächsischer Gemeindeordnung zum Einsatz von 
Pferden und Pferde-fuhrwerken für Transportdienstleistungen in 
der Stadt Leipzig zur Erreichung der Klimaschutz-ziele im Mobili-
tätsbereich in Ergänzung des EKSP 2030; Petitionsausschuss/Petent: 
Dieter Krause 

- Petitionen zum geplanten Jüdischen Museum in Leipzig; Petitions-
ausschuss/Petent: Dieter Krause 

- Airport Leipzig/Halle Umbenennung in Christian Führer Airport; 
Petitionsausschuss/Petenten: Daniel und Ronny Würfel 

- Benennung des Flughafens Leipzig-Halle; Petitionsausschuss/
Petent: Eric Doering 

- Vorschlag für den Namen des Flughafens Halle-Leipzig; Petitions-
ausschuss/Petent: Thomas Heyne 

- Airport Leipzig/Halle Umbenennung in „Wir sind das Volk!“ 
Flughafen; Petitionsausschuss/Petent: Matthias Dupke 

- Namenszusatz für den Flughafen Leipzig/Halle: „Hans-Dietrich 
Genscher“; Fraktion Freibeuter 

Besetzung von Gremien; 
- Stadtbezirksbeirat Ost (8.Änderung); 
- Stadtbezirksbeirat Südost (4. Änderung); 
- Stadtbezirksbeirat Südwest (4.Änderung); 
- Stadtbezirksbeirat Alt-West (8.Änderung); 
- Beirat für Gleichstellung (12. Änderung); 
- Migrantenbeirat (8. Änderung); 
Wahl und Entsendung der Vertreter der Stadt Leipzig in Aufsichts-
räte, Zweckverbände und Gremien, in denen die Stadt Mitglied ist; 
Personalangelegenheiten; 
- Personalangelegenheit nach § 8 Abs. 3 Nr. 3 der Hauptsatzung – 

Leitung des Amtes für Wohnungsbau und Stadterneuerung; 

Mittwoch, den 14.12.2022, um 14:00 Uhr, ggf. Fortsetzung  
am Donnerstag, den 15.12.2022, ab 16:00 Uhr, Sitzungssaal des  

Stadtrates, Neues Rathaus, Martin-Luther-Ring 4-6, 04109 Leipzig

Tagesordnung der Ratsversammlung
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Anträge zur Aufnahme in die Tagesordnung und Verweisung in 
die Gremien gemäß § 5 Abs. 3 – 5 der Geschäftsordnung (Die An-
träge finden Sie in der aktualisierten elektronischen Version der 
TO in Allris); 
Anträge zur Beschlussfassung; 
- Der Felix-Mendelssohn-Bartholdy-Preis; CDU-Fraktion 
- Ein Zuhause für Biene Maja und Karl den Käfer – Animal Aided 

Design zum Standard machen; Fraktion Die Linke 
- Schaffung von Klimaschutz-Satelliten in den Bereichen Gesundheit 

und Bildung; Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
- Radwegverbindung zwischen Portitz/Plaußig und Thekla; Stadt-

bezirksbeirat Nordost 
- Einfache und Leichte Sprache in der Stadtverwaltung; Fraktion 

Bündnis 90/Die Grünen 
- Projekt „Hundestaffel“ stoppen und etablierte Systeme stärken; 

Fraktion Die Linke, Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
- Straßen an sich verändernde Mobilitätsbedürfnisse anpassen; SPD-

Fraktion 
- Systematisierung von Formen einer Erinnerungskultur, die sich 

historischen Ambivalenzen und umstrittenen Persönlichkeiten 
offensiv stellt; Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

- Einführung eines Zentralen Fördermittelmanagements bis 30.6.2023; 
Fraktion Die Linke 

- Fahrradparkhaus am Hauptbahnhof dezentral umsetzen!; Fraktion 
Bündnis 90/Die Grünen 

- Folgen des Klimawandels verringern – Ausgleichsmaßnahmen 
möglichst nahe am Eingriffsort realisieren; SPD-Fraktion 

- Einheitliche Bezahlseite einrichten!; CDU-Fraktion 
- Keine Energiesparmaßnahmen auf Kosten von Bildung und Sport!; 

AfD-Fraktion 
- Umgang mit gebietsfremden und invasiven Arten (Neobiota); SPD-

Fraktion 
- Verfahrensdauer bei Einbürgerungen in Leipzig verkürzen; SPD-

Fraktion 
- Soziale Hilfen der Stadt während der Energiekrise; Fraktion Bündnis 

90/Die Grünen 
- Wiedererrichtung von Kammerspielen im Schauspielhaus; AfD-

Fraktion 
- Verkehr neu denken – Verkehrsszenarien neu bewerten.; CDU-

Fraktion 
- Endlich Geschlechtergerechtigkeit in der Sprache durchsetzten! Oder 

ist der Oberbürgermeister nur für Männer da?; Thomas Kumbernuß 
- Keine Abrisskosten für Garagenpächterinnen und -pächter auch 

bei Grundstückstausch oder anderweitigem Eigentümerwechsel; 
Fraktion Die Linke 

- Antragsverfahren nachverfolgen; Fraktion Freibeuter 
- Alter Johannisfriedhof (A 0010/21/22); Fraktion CDU 
Anfragen an den Oberbürgermeister; 
- Sozialen Arbeitsmarkt durch strategische Steuerung des Jobcenters 

sichern; Fraktion Die Linke 
- Terminvergabe für Bürgerbüros; Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
- Umsetzung des Antrags 06211; 
- Klimaextremismus in Leipzig; AfD-Fraktion 
- Bürgergeld und Teilhabechancengesetz; SPD-Fraktion 
- Datenerhebung für den Leipziger Mietspiegel; Fraktion Freibeuter 
- Freiplätze , ermäßigte Plätze, Vertragsgestaltung, Integrationskinder 

und Kinder mit Migrationshintergrund in Leipziger Kindertages-
stätten; SPD-Fraktion 

- Sicherung der Versorgung mit Elektroenergie, Wärme, Gas und 
Wasser sowie des täglichen Lebens und die Vorbereitung der Stadt 
und der Stadtbevölkerung auf Blackout und Sabotage; Fraktion Die 
Linke 

- Bearbeitung und Ausrichtung der Förderung Integrativer Maß-
nahmen; Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

- Prioritätensetzung in der Wasserwirtschaft?; Fraktion Bündnis 90/
Die Grünen 

- Femizide stoppen, kommunale Prävention ausbauen; Fraktion 
Bündnis 90/Die Grünen 

- Stadionumfeld – Rahmenplan für den öffentlichen Raum; SPD-
Fraktion 

- Kontrolle von Hundemarken; SPD-Fraktion 
- Kosten Tierheim; SPD-Fraktion 
- Sachstand: Bewerbung für eine Internationale Bauausstellung (IBA), 

Bundesgartenschau (BUGA) bzw. Internationale Gartenbauaus-
stellung (IGA); AfD-Fraktion 

- Sachstand: Erarbeitung einer einheitlichen, nutzerfreundlichen 
Richtlinie zur Vergabe von Brauchtumsmitteln in den Ortschaften; 

AfD-Fraktion 
- Aktueller Sachstand zu dem Mordaufruf vor dem Neuen Rathaus 

vom 16. September 2022; AfD-Fraktion 
- Ausnahmeregelungen im Klimanotstand; Fraktion Die Linke 
- Leipziger Park + Ride-System aus der Steinzeit?; Fraktion Die Linke 
- Alle Jahre wieder ... oder: Wenn das Blindenleitsystem an der Wand 

vom Glühweinstand endet, dann ist wieder Leipziger Weihnachts-
markt; Fraktion Die Linke 

- Feuerwerke überall und nirgends; Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
- Baumaßnahmen in der Kantstraße 59 a/b in der Südvorstadt; Juliane 

Nagel 
- Spätverkauf in der Sebastian-Bach-Straße; Stadtrat J. Lehmann 
- Neugestaltung vom Stadtplatz Leutzsch; SR Dr. V. Külow 
- Stand der Umsetzung der Beschlussfassung zum Jahrtausendfeld; 

SR Dr. V. Külow 
- Straßenausbaubeiträge in Seehausen nach fünf Jahren erhoben – Was 

hat das Verkehrs- und Tiefbauamt in dieser Zeit gemacht?; Oliver 
Gebhardt 

- Nachfrage zur Zukunft des Friedrich-August-Kinderschutzhauses 
in Eutritzsch; Oliver Gebhardt 

- Umsetzung des Stadtratsbeschlusses von sechs Projekten (Kultur, 
Personal, Soziales, Umwelt, Verkehr und Wirtschaft) im Rahmen 
des Änderungsantrages zum Sonderfinanzbericht zum 31.08.2021 
(DS-VII-06264-ÄA-01); SR St. Wehmann, SR M. Biederstedt, SR S. 
Morlok, SR Ch. Schulze 

- Engelsdorfer Landschaftspark; Stadtrat Marius Beyer 
Bericht des Oberbürgermeisters; 
Spenden, Schenkungen und ähnliche Zuwendungen; 
- Entscheidung über die Annahme von Spenden, Schenkungen der 

Stadt Leipzig und ähnliche Zuwendungen gem. § 73 (5) SächsGemO 
bis 05.11.2022.; 

Vorlagen I; 
- Gewässerunterhaltungssatzung der Stadt Leipzig – eilbedürftig; 
- Bau- und Finanzierungsbeschluss Landsberger Straße von Coppi-

platz bis Hans-Oster-Straße – eilbedürftig; 
- Planungsbeschluss Buckyweg – Interim Kindertageseinrichtung; 
- Notwendige überplanmäßige Aufwendungen nach § 79 SächsGemO 

für die Gewährung der Schülerbeförderung 2022; 
- Hauptsatzung; 
- 13. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung, Verlängerung der 

zeitweisen Änderungen der Hauptsatzung im Wirkungsbereich 
Bestätigung von Mehrkosten bei Baumaßnahmen im Bereich Schule 
und Kita; 

- Geschäftsordnung der Ratsversammlung der Stadt Leipzig; 
- Maßnahmen zur Verbesserung der Familienfreundlichkeit in der 

ehrenamtlichen Gremienarbeit für die Stadt Leipzig; 
- Gesellschafterzuschuss an die Leipziger Messe GmbH zum Aus-

gleich pandemiebedingter Schäden der Geschäftsjahre 2020-2022 
– Übertragung nicht in Anspruch genommener Mittel in die Ge-
schäftsjahre 2023ff.; 

- Vorplanung Komplexmaßnahme Berliner Straße und Erich-Wein-
ert-Straße von Wilhelm-Liebknecht-Platz bis Eisenbahnüberführung 
Berliner Straße; 

- 1. Änderung Bau- und Finanzierungsbeschluss Gleisschleife Feuer-
bachstraße (Bestätigung § 79 (1) SächsGemO); 

- Satzung der Stadt Leipzig über die Gestaltung und Ausstattung 
der unbebauten Flächen der bebauten Grundstücke und über die 
Begrünung baulicher Anlagen (Begrünungssatzung); 

- Fachförderrichtlinie Aktivierung leerstehender Wohnungen; 
- Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 436 „Verbrauchermarkt Lin-

denthaler Hauptstraße“; Stadtbezirk: Nordwest, Ortsteil: Lindenthal;  
1. Nachtrag zum Durchführungsvertrag – Vorhabenträgerwechsel; 

- Tontagebau Liebertwolkwitz, Änderung/Ergänzung des fakulta-
tiven Rahmenbetriebsplanes Stellungnahme der Stadt Leipzig im 
bergrechtlichen Genehmigungsverfahren; 

- Bebauungsplan Nr. E-140 „Wohngebiet Martinshöhe“, 6. Änderung; 
Stadtbezirk: Nord, Ortsteil: Wiederitzsch; Satzungsbeschluss; 

- Vorplanung Komplexmaßnahme Prager Straße von An der Tabaks-
mühle bis Friedhofsgärtnerei; 

- Verrechnung von Einnahmeüberschüssen nach Abrechnung der 
Sanierungsmaßnahme Böhlitz-Ehrenberg Ortsmitte. Bestätigung 
einer über- und außerplanmäßigen Ausgabe nach § 79 SächsGemO.; 

- Flächennutzungsplan-Änderung für den Bereich „Energiestandort 
Lausen“; Stadtbezirk: West, Ortsteil: Lausen-Grünau; Feststellungs-
beschluss; 

- Bebauungsplan Nr. 459 „Energiestandort Lausen“; Stadtbezirk: 
West, Ortsteil: Lausen-Grünau; Satzungsbeschluss; 
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- Naturkundemuseum Bowlingtreff – Teilbaubeschluss Entkernungs-
arbeiten. Bestätigung Überplanmäßige Auszahlungen nach § 81 (5) 
SächsGemO.; Dezernat Stadtentwicklung und Bau 

- Übergang der Bauhöfe in den eingemeindeten Ortsteilen in den 
Eigenbetrieb Stadtreinigung Leipzig zum 01.01.2023 – Betriebs-
satzungsänderung und Vermögensangelegenheiten; Dezernat 
Allgemeine Verwaltung 

- Satzungsänderung und Bareinlage in die LGH GmbH & Co. KG zur 
Errichtung und Betrieb eines Innovationszentrums für Biotechnolo-
gie und Life Science auf der Alten Messe – Halle 12- in Verbindung 
mit einer außerplanmäßiger Auszahlung nach § 79 (1) SächsGemO; 

- Wirtschaftsplan des Kommunalen Eigenbetriebes Leipzig/Engels-
dorf für das Jahr 2023; 

- Wirtschaftsplan 2023 für den Städtischen Eigenbetrieb Behinderten-
hilfe; 

- Wirtschaftsplan 2023 für den Eigenbetrieb Städtisches Klinikum 
„St. Georg“ Leipzig; 

- Wirtschaftsplan 2023 für den Eigenbetrieb Verbund Kommunaler 
Kinder- und Jugendhilfe (VKKJ); 

- Wirtschaftsplan 2023 für den Eigenbetrieb Theater der Jungen Welt; 
- Wirtschaftsplan 2023 für den Eigenbetrieb Gewandhaus zu Leipzig; 
- Wirtschaftsplan 2023 für den Eigenbetrieb Schauspiel Leipzig; 
- Wirtschaftsplan 2023 für den Eigenbetrieb Musikschule Leipzig 

„Johann Sebastian Bach“; 
- Wirtschaftsplan 2023 für den Eigenbetrieb Oper Leipzig; 
- Feststellung des Jahresabschlusses für das Wirtschaftsjahr 01.01.2020 

bis 31.12.2020 für den städtischen Eigenbetrieb Gewandhaus zu 
Leipzig und Bestätigung einer überplanmäßigen Aufwendung/
Auszahlung gemäß § 79 Abs. 1 SächsGemO für das Haushaltsjahr 
2022; 

- 1. Änderung zum Bau- und Finanzierungsbeschluss – Eigenbetrieb 
Oper Leipzig: Erneuerung Inspizientenanlage Opernhaus August-
usplatz; 

- Markenrechtsübertragung „Classic Open – Leipzig ist Musik – 
Leipzig macht Musik“ von der Peter-Degner-Stiftung auf die Stadt 
Leipzig; 

- Untersuchung zur „strategischen Weiterentwicklung der Leipziger 
Eigenbetriebe Kultur“; 

- Neufestsetzung der Eintrittspreise für das Gewandhaus zu Leipzig 
ab der Spielzeit 2023/2024 (privatrechtliche Entgeltordnung); 

- 2. Satzung zur Änderung der Marktsatzung; 
- Ausgleich pandemiebedingter Schäden 2021 und 2022 der Leip-

ziger Dok-Filmwochen GmbH – Übertragung nicht in Anspruch 

genommener Mittel in die Geschäftsjahre 2023/2024; 
- Abfallwirtschaftssatzung ab 01.01.2023; 
- Abfallwirtschaftsgebührensatzung 2023 – 2024; 
- Straßenreinigungssatzung ab 01.01.2023; 
- Straßenreinigungsgebührensatzung 2023 – 2024; 
- Mehrbedarf gemäß §79 SächsGemO für begonnene und neue 

Vereinsprojekte in der investiven Sportförderung (PSP-Element 
7.0000596.740); 

- Anpassung des Bäderleistungsfinanzierungsvertrages ab 2023 und 
Bestätigung außerplan-mäßiger Auszahlung im Haushaltsjahr 2022 
zur Sicherung des Betriebes der Hallen- und Freibäder (Bestätigung 
gem. § 79 (1) SächsGemO); 

- Auseinandersetzung Kirchschullehn zu Gundorf für die Erweiterung 
der Grundschule in Gundorf 

- Erst und Zweitvorlage -; 
- Jahressteuergesetz 2022 – Verlängerung der Übergangsregelung 

zur Anwendung des § 2b UStG; 
Unterbringung von Geflüchteten; 
- Unterbringung von Geflüchteten in der Zuständigkeit der Stadt 

Leipzig – Stand: 31. Oktober 2022; 
Informationen I; 
- Frauenbeauftragte in den zehn Eigenbetrieben der Stadt Leipzig; 
- Übertragung von Ansätzen für Auszahlungen und Einzahlungen 

für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen aus 2021 
nach 2022; 

- Finanzbericht 2022 zum Stichtag 30.09.2022; 
- Sachstand zum Ratsbeschluss „Corona-Prämie 2021 und 2022 in 

der Stadtverwaltung und den Eigenbetrieben ermöglichen“; 
- Planungsauftakt für Ersatzneubau der Brücke Sasstraße (II/R09) 

über die Anlagen der Deutschen Bahn im Zuge der Sasstraße; 
- Luftreinhalteplan und Green City Plan für die Stadt Leipzig – Um-

setzungsbericht 2019 – 2021; 
- Lebensmittel retten!; 
- 22. Sachstandsbericht zur Umsetzung der Schulbaumaßnahmen; 
- Wahlzeitraum und Besetzung des Wahlausschusses für die Jugend-

parlamentswahl 2023; 
- Arbeitsbericht der Verkehrsunfallkommission für das Jahr 2021; 
- Amtsblatt digitaler und ökologischer – Prüfergebnis; 
- 29. Beteiligungsbericht der Stadt Leipzig 2022;  ■
(Änderungen vorbehalten)

Der Oberbürgermeister

Tagesordnungen für die nachstehend aufgeführten Sitzungen der 
Ortschaftsräte lagen zu Redaktionsschluss teilweise nicht vor. 

Für aktuelle Informationen zum Sitzungsgeschehen besuchen 
Sie bitte www.leipzig.de 

Sitzung des Ortschaftsrates Plaußig am 15.12.2022 um 19 Uhr  
im Schulungsraum der Freiwilligen Feuerwehr Plaußig, Plaußiger 
Dorfstraße 23, 04349 Leipzig
 - Eröffnung & Begrüßung
 - Feststellung der Beschlussfähigkeit
 - Neues aus Plaußig & der Umgebung
 - Neues aus der Ratsversammlung
 - Beschluss-/Informationsvorlagen
 - Projekte
 - Bürgerfragen
 - 7-22/10-1 Einhaltung der im Eingemeindungsvertrag zugesicherten 

Ortsgestaltungssatzung

Sitzung des Ortschaftsrates Seehausen am 03.01.2023 um 19 Uhr
in der Alten Schule Göbschelwitz, Göbschelwitzer Straße 73, 
04356 Leipzig ■

Tagesordnungen für die nachstehend aufgeführten Sitzungen 
der Stadtbezirksbeiräte lagen zu Redaktionsschluss teilweise 
nicht vor. 
Für aktuelle Informationen zum Sitzungsgeschehen besuchen 
Sie bitte www.leipzig.de 

Sitzung des Stadtbezirksbeirates Nordost am 04.01.2023 um 
17.30 Uhr
im KulturGut Schloss Schönefeld, Zeumerstraße 1, 04347 Leipzig

Sitzung des Stadtbezirksbeirates Ost am 04.01.2023 um 18 Uhr
im BSZ 7 – Außenstelle, Neustädter Straße 1, 04315 Leipzig

Sitzung des Stadtbezirksbeirates Nord am 05.01.2023 um 17.30 
Uhr
im Kulturhof Gohlis, Kultursaal, Eisenacher Straße 72, 04155 
Leipzig

Sitzung des Stadtbezirksbeirates Nordwest am 05.01.2023 um 
18.00 Uhr
im Stadtteilzentrum „ANKER“, Renftstraße 1, 04159 Leipzig ■

Sitzungen  
der Ortschaftsräte

Sitzungen  
der Stadtbezirksbeiräte

http://www.leipzig.de
http://www.leipzig.de  
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Tagesordnung der öffentlichen Sitzung 05.12.2022, 17:00 Uhr, 
Neues Rathaus, Martin-Luther-Ring 4-6, 04109 Leipzig, Raum 262

Eröffnung und Begrüßung
Feststellung der Beschlussfähigkeit
Feststellung der Tagesordnung
Festlegungsprotokoll der Sitzung 05.12.2022
Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung
Vorlagen
 - Bestellung eines Erbbaurechtes zum Konzeptverfahren „Gewölbe-

keller für gastronomische und kulturelle Einrichtung“ – Zweitvorlage, 
2. Lesung, VII-DS-07439

 - Ankauf des Erbbaurechts am Grundstück Magazingasse 3 für die 
Verwaltungsunterbringung, 2. Lesung, VII-DS-07570

Beschlüsse aus der 58. nichtöffentlichen Sitzung der VII. Wahl-
periode des Grundstücksverkehrsausschusses am 07.11.2022
Es wurden keine Beschlüsse gefasst.

Beschlüsse aus der 59. öffentlichen Sitzung der VII. Wahlperiode 
des Grundstücksverkehrsausschusses am 21.11.2022
Es wurden keine Beschlüsse gefasst. ■

Der Vorsitzende 
des Grundstücksverkehrsausschusses

Tagesordnung der öffentlichen Sitzung 19.12.2022, 16:30 Uhr, 
Neues Rathaus, Martin-Luther-Ring 4-6, 04109 Leipzig, Festsaal

Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung
Festlegungsprotokoll der Sitzung vom 05.12.2022
Anträge aus dem Stadtrat – 1. Lesung
 - Leipzig engagiert sich für Kinderrechte, Fraktion Die Linke, VII-

A-07921
Anträge aus dem Stadtrat – 2. Lesung
Vorlagen – 1. Lesung
Vorlagen – 2. Lesung
Änderungsanträge Haushalt  2023/24 2. Lesung
Vorlagen zur Information
Entscheidungsvorschläge für den Jugendhilfeausschuss
 - VII 17/22 Abschlagszahlungen 2023 für die geförderten Maßnah-

men des Jahres 2022, sofern diese einen Folgeantrag gestellt haben
 - VII 18/22 Kinder- und Jugendförderung:  Nachanträge
 - VII 14/22 Änderung der Richtlinie zur Gewährung von Annexleis-

tungen und Krankenhilfe bei (teil-) stationärer Jugendhilfe für die 
Leistungen zum Lebensunterhalt sowie einmaliger Beihilfen und 
Zuschüssen gemäß §§ 39, 40 SGB VIII für die Kinder- und Jugend-
hilfe in der Stadt Leipzig

Bericht der Bürgermeisterin
Information der Verwaltung
Sonstiges ■
(Änderungen vorbehalten)

Der Vorsitzende 
des Jugendhilfeausschusses

Sitzung des Grundstücks- 
verkehrsausschusses

Sitzung des  
Jugendhilfeausschusses

Schiedsstelle Mitte/Nordost 
Sprechtag jeden 3. Di./Monat (15.00 Uhr-18.00 Uhr), Stadthaus, Raum U 
32, Michael Löffler, Tel. 0160 4 45 55 44; E-Mail: friedensrichter-loeffler@ 
t-online.de

Schiedsstelle Ost/Südost
Sprechtag jeden 3. Mi./Monat (16.00 Uhr-17.00 Uhr), Stadthaus, Raum U 
32, Sylvio Müller,  Tel. 0341/1 23 35 30, E-Mail: sylvio.mueller@leipzig.de

Schiedsstelle Süd/Südwest
Sprechtag jeden 1. Di./Monat (15.00-17.00 Uhr), Stadthaus, Raum U 32, 
Claudia Schaefer, Tel. 0341/1 23 35 30, Fax: 03212 1 37 31 75; E-Mail: claudia.
schaefer@leipzig.de

Schiedsstelle Nordwest/Nord
Sprechtag jeden 4. Mi./Monat (16.00 Uhr-18.00 Uhr), Stadthaus, Raum U 
32, Mike Rockmann, Tel. 0172 3 72 01 55; E-Mail: Friedensrichter-N-NW@t-
online.de

Schiedsstelle West/Alt-West
Sprechtag jeden 2. Di./Monat (15.00-18.00 Uhr), Stadthaus, Raum U 32, Mi-
chael Löffler, Tel. 0160 4 45 55 44; E-Mail: friedensrichter-loeffler@t-online.de

Wann hilft die Schiedsstelle?
Bei bürgerlichen Rechtsstreitigkeiten über vermögensrechtliche Ansprüche 
(z. B. Zahlungsansprüche), über Nachbar- und Mietrechtsstreitigkeiten und 
über Ansprüche wegen Verletzung der persönlichen Ehre kann die Schieds-
stelle helfend und streitschlichtend tätig werden. Das heißt, die Anrufung 
der Schiedsstelle bei bürgerlichen Streitigkeiten geschieht freiwillig und 
ist nicht vorgeschrieben. In solchen Fällen können Sie sich direkt an die 
Schiedsstelle Ihres Bezirkes wenden und bekommen dort fachkundige 
Unterstützung bei Ihren Anliegen. ■

Sprechzeiten  
der Friedensrichter

Hiermit werden folgende Dienstausweise/Dienstmarken der Stadt Leipzig 
für ungültig erklärt: 

Der gemeinsame Ausschuss der Zweckvereinbarung Integrierte Regional-
leitstelle zwischen dem Landkreis Nordsachsen, dem Landkreis Leipzig 
und der Stadt Leipzig tagt am 19.12.2022, 14:00 Uhr, im Neuen Rathaus 
der Stadt Leipzig im Saal 377.
Tagesordnung der 20. Sitzung:
- Feststellen der Beschlussfähigkeit
- Bekanntgabe und evtl. Änderung der Tagesordnung
- Information: Statusbericht IRLS Leipzig
- Beschluss: 3. Änderung der Geschäftsordnung
- Sonstiges ■

Gültigkeit von Dienstausweisen und  
Dienstmarken der Stadt Leipzig

Gemeinsamer Ausschuss der Zweck-  
vereinbarung Integrierte Regionalleitstelle

DA004215
DA004045
DA005867
DA005124
DA005672
DA006577
DA003939
DA002730
DA001447
DA000017
DA001498

DA006422
DA005465
DA005791
DA006580
DA003322
DM000571
DA005356
DA003322
DA002663
DA004103
DA003544 ■
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Das Amt für Geoinformation und Bodenordnung der Stadt Leipzig hat 
Daten des Liegenschaftskatasters aufgrund Gebäude- und Nutzungs-
erfassung aus Luftbilderzeugnissen geändert. 

Betroffene Flurstücke 
Gemarkung Wahren (0440): 86/7, 86/o, 86/r, 86/z, 91, 92, 104, 689, 
692/a, 710, 711, 806, 871, 959/2, 1012/2; Gemarkung Holzhausen (5548): 
2/5, 2/6, 2/a, 3/1, 3/d, 8/6, 8/7, 14/9, 23, 25/1, 28/2, 31/2, 31/4, 34/3, 
34/4, 37/1, 37/3, 38/3, 39/2, 40, 41/3, 43, 106/2, 106/c, 109/2, 112, 
112/46, 112/b, 112/e, 112/i, 112/k, 112/l, 112/m, 112/n, 112/o, 112/p, 
114, 114/c, 114/e, 114/f, 114/g, 114/i, 114/k, 114/l, 114/n, 114/o, 
114/q, 114/r, 114/s, 114/v, 114/w, 114/x, 114/y, 115/2, 115/4, 115/f, 
115/i, 199/6, 201, 225/a, 235/5, 235/8, 235/z, 238/9, 238/12, 238/15, 
238/22, 238/24, 243/5, 246/1, 252/15, 252/16, 252/20, 252/d, 573/1, 
583/4, 583/5, 752, 759, 762/1, 762/2, 765, 767, 893/5, 900/2, 975, 977

Art der Änderung
• Veränderung der tatsächlichen Nutzung mit Änderung der Wirt-

schaftsart
• Veränderung der tatsächlichen Nutzung ohne Änderung der 

Wirtschaftsart
• Veränderung von Gebäudedaten

Das Amt für Geoinformation und Bodenordnung der Stadt Leipzig 
hat Daten des Liegenschaftskatasters aufgrund der Bestandskraft des 
Flurbereinigungsverfahrens „Beschleunigtes Zusammenlegungsver-
fahren Holzhausen“ vom 29.08.2022 geändert.

Betroffene Flurstücke
Gemarkung Holzhausen (5548): alt – 499/1, 500, 507, 508, 515, 516, 
521/5, 522, 523, 524/1, 524/3, 529/1, 529/2, 530, 531, 532/1, 532/2, 
537/1, 537/2, 538, 539, 540/1, 540/2, 545/1, 545/2, 546, 549/2, 549/3, 
550/1, 552/1, 552/2, 553, 554, 555, 556, 557/1, 557/2, 559/4, 560/3, 
560/4, 561, 562, 563/1, 564/1, 564/5, 565/3, 566/4, 566/8, 566/13, 
566/16, 566/20, 566/22, 566/26, 566/28, 566/32, 566/34, 566/38, 
566/39, 566/43, 566/46, 566/49, 569/6, 570/3, 572/3, 597/4, 597/5, 
neu – 990, 991, 992, 993, 994, 995, 996, 997, 998, 999, 1000, 1002, 1004, 
1005, 1006, 1007, 1008

Art der Änderung
• Bodenordnungsmaßnahmen

Das Amt für Geoinformation und Bodenordnung der Stadt Leipzig 
hat Daten des Liegenschaftskatasters aufgrund Berichtigung des Lie-
genschaftskatasters durch die untere Vermessungsbehörde geändert.

Betroffene Flurstücke
Gemarkung Dösen (0407): 65/4, 66/1, 66/9, 66/17, 66/18, 66/a, 66/c, 
66/d, 66/e, 66/f, 66/v, 66/w, 66/x, 66/y, 69, 112, 120, 132, 133/3, 134, 
135, 157, 187/3; Gemarkung Leipzig (0415): 760/6, 760/9, 760/10, 
762/4, 762/6, 762/9, 762/11, 762/14, 762/15, 762, 2200, 2201, 2202/a, 
2202/b, 2203/a, 2203/b, 2204, 2205/a, 2205/b, 2206, 2426/3, 2426/5, 
2427/1, 2428/1, 2428/2, , 2428/3 2428/4, 2429, 2430, 2431, 2432/3, 
2432/4, 2433/1, 2433/2, 2433/3, 2434/3, 2434/4, 2581/6, 2581/7, 2581/8, 
2803/7, 3799/1, 3799/2, 4359/3, 4359/5, 4360, 4426/1, 4438/1, 4825, 
4826; Gemarkung Lindenau (0418): 645/a, 646/1, 646/2, 646/3, 646/c, 
646/k, 646/n, 1277, 1278, 1283, 1328, 1334/1; Gemarkung Zweinaun-
dorf (5593): 148/d, 150/3, 150/4, 150/8, 150/q, 151/4, 151/r, 151/y, 
305/2, 307, 376, 377

Art der Änderung
• Berichtigung eines Zeichenfehlers
• Korrektur von Darstellungsfehlern
• Berichtigung der Flächenangabe
• Veränderung der tatsächlichen Nutzung mit Änderung der Wirt-

schaftsart
• Veränderung der tatsächlichen Nutzung ohne Änderung der 

Wirtschaftsart
• Veränderung von Gebäudedaten

Rechtsbehelfsbelehrung: 
Die Berichtigung eines Zeichenfehlers stellt einen Verwaltungsakt 
dar, gegen den innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Wider-
spruch eingelegt werden kann. Der Widerspruch ist schriftlich oder 
zur Niederschrift bei der Stadt Leipzig Sitzanschrift in 04109 Leipzig, 
Martin-Luther-Ring 4-6, (Besucheranschrift: Amt für Geoinformation 
und Bodenordnung, Burgplatz 1, 04109 Leipzig) oder beim Staats-
betrieb Geobasisinformation und Vermessung Sachsen, Olbrichtplatz 
3, 01099 Dresden, zu erheben. Der Widerspruch kann bei der Stadt 
Leipzig auch in elektronischer Form gemäß § 3a Abs. 2 Verwaltungs-
verfahrensgesetz (VwVfG) eingelegt werden. Hierfür stehen folgende 
Möglichkeiten zur Verfügung: 
1.  Der Widerspruch kann unter geoinformation@leipzig.de durch 

E-Mail oder über das besondere Behördenpostfach Stadt Leipzig – 
Amt für Geoinformation und Bodenordnung – Liegenschaftskataster 
jeweils mit qualifizierter elektronischer Signatur gemäß § 3a Abs. 2 
S. 2, 3 VwVfG erhoben werden. 

2.  Der Widerspruch kann auch unter info@leipzig.de-mail.de durch 
De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung 
gemäß § 5 Abs. 5 De-Mail-Gesetz erhoben werden.

Allen Betroffenen wird die Änderung der Daten des Liegenschafts-
katasters durch Offenlegung bekannt gemacht. Die Ermächtigung 
zur Bekanntgabe auf diesem Wege ergibt sich aus § 14 Abs. 7 Sächs-
VermKatG1.
Die kreisfreie Stadt Leipzig ist nach § 2 des SächsVermKatG für die 
Führung der Daten des Liegenschaftskatasters für das Gebiet der Stadt 
Leipzig zuständig. Der Änderung der Daten des Liegenschaftskatasters 
liegen die Vorschriften des § 14 SächsVermKatG zugrunde.
Die Unterlagen liegen 

ab dem 12.12.2022 bis zum 19.01.2023
(ausgenommen 23.12.2022 bis 02.01.2023)

bei der Stadt Leipzig im Amt für Geoinformation und  
Bodenordnung, Burgplatz 1, 04109 Leipzig, Stadthaus Zi. 427,

Montag bis Freitag 9.00-12.00 Uhr und
Montag bis Donnerstag 13.00-16.00 Uhr

ausschließlich nach telefonischer oder postalischer Terminvereinba-
rung zur Einsichtnahme bereit. Terminvereinbarungen sind unter Tel. 
1 23 50 57/50 37 bzw. unter der Postanschrift (Stadt Leipzig, Amt für 
Geoinformation und Bodenordnung, 04092 Leipzig) möglich. Zugehöri-
ge Unterlagen können auch unter www.leipzig.de eingesehen werden.
Nach § 14 Abs. 7 Satz 5 SächsVermKatG gilt die Änderung der Daten 
des Liegenschaftskatasters sieben Tage nach Ablauf der Offenlegungs-
frist als bekannt gegeben.
Für Fragen stehen die Mitarbeiter der Geschäftsstelle während der 
Öffnungszeiten zur Verfügung. In der Geschäftsstelle besteht auch die 
Möglichkeit, weitere Unterlagen zu den Änderungen einzusehen. ■

Offenlegung der Änderung von Daten des  
Liegenschaftskatasters gemäß § 14 Abs. 7  

Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz

1 Gesetz über das amtliche Vermessungswesen und das Liegenschaftskataster 
im Freistaat Sachsen (Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz – Sächs-
VermKatG) vom 29. Januar 2008 (SächsGVBl. S. 138, 148), das zuletzt durch 
Artikel 15 der Verordnung vom 12.04.2021 (SächsGVBl. S. 517) geändert 
worden ist, in der jeweils geltenden Fassung
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Bekanntmachung der Stadt Leipzig zum Vollzug des  
Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung 

(UVPG) – AZ.: 36.11.02.02/003775

Gemäß § 5 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 18. März 2021 (BGBl. I S. 540), 
das durch Artikel 14 des Gesetzes vom 10. September 2021 (BGBl. I S. 
4147) geändert worden ist (UVPG), wird Folgendes bekannt gemacht:

Die CG Energiemanagement GmbH, Bismarckstraße 39, 10627 Berlin 
hat gem. § 4 Bundes-Immissionsschutzgesetz in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 17. Mai 2013 (BGBl. I S. 1274; 2021 I S. 123), das 
zuletzt durch Artikel 2 Absatz 3 des Gesetzes vom 19. Oktober 2022 
(BGBl. I S. 1792) geändert worden ist, in Verbindung mit Nummer 
1.2.3.2 des Anhangs 1 zur Verordnung über genehmigungsbedürftige 
Anlagen in der Fassung der Bekanntmachung vom 31. Mai 2017 (BGBl. 
I S. 1440), die durch Artikel 1 der Verordnung vom 12. Oktober 2022 
(BGBl. I S. 1799) geändert worden ist, die immissionsschutzrechtliche 
Genehmigung zur Errichtung und zum Betrieb einer Energiezentrale 
(5,616 MW) am Standort Karl-Heine-Straße 107b, 04229 Leipzig, Ge-
markung Lindenau, Flurstücke 751/2 beantragt. Als Nebenanlage der 
Energiezentrale wird die Errichtung und der 3-jährige Betrieb einer 
Versuchsanlage (Methanplasmalyse-Anlage, 26,7 kg/h) gem. Nr. 4.1.12 
des Anhang 1 i. V. m. § 2 Abs. 3 der 4. BImSchV beantragt.

Die Energiezentrale ist Nr. 1.2.3.2 S und die Methanplasmalyse-Anlage 
ist Nr. 4.2 A der Anlage 1 gem. Gesetz über die Umweltverträglich-
keitsprüfung in der Fassung der Bekanntmachung vom 18. März 2021 
(BGBl. I S. 540), das durch Artikel 14 des Gesetzes vom 10. September 
2021 (BGBl. I S. 4147) geändert worden ist, zuzuordnen. Demnach ist 
für das Vorhaben gem. § 7 Abs. 2 UVPG eine standortbezogene Vor-
prüfung zur Feststellung der UVP-Pflicht durchzuführen.
 
Gemäß § 5 Absatz 2 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprü-
fung gibt die Stadt Leipzig ihre Feststellung der Öffentlichkeit bekannt.

Die Vorprüfung der Stadt Leipzig hat ergeben, dass eine UVP-Pflicht 
nicht vorliegt, weil das Vorhaben keine erheblichen nachteiligen Um-
weltauswirkungen haben kann.

Folgende Gründe werden für das Nichtbestehen der UVP-Pflicht nach 
der zweistufigen Prüfung gem. § 7 Abs. 2 nach Anlage 3 zum Gesetz 
über die Umweltverträglichkeitsprüfung als wesentlich angesehen. 
Das Vorhaben befindet sich in einem Gebiet mit hoher Bevölkerungs-
dichte im Sinne des § 2 Abs. 2 Nr. 2 des Raumordnungsgesetzes 
vom 22. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2986), das zuletzt durch Artikel 
3 des Gesetzes vom 20. Juli 2022 (BGBl. I S. 1353) geändert worden 
ist (ROG), sodass besondere örtliche Gegebenheiten vorliegen. So 
war unter Berücksichtigung der in Anlage 3 des UVPG aufgeführten 
Kriterien zu prüfen, ob das Vorhaben erhebliche nachteilige Umwelt-

auswirkungen haben kann, die die besondere Empfindlichkeit oder 
die Schutzziele des Gebiets betreffen und die nach § 25 Abs. 2 UVPG 
zu berücksichtigen wären.

Umweltverschmutzungen und Belästigungen sowie Risiken für die 
menschliche Gesundheit durch Verunreinigung der Luft sind nicht zu 
erwarten. Es werden die relevanten Immissionsgrenzwerte für NO2 
gemäß Nr. 4.2.2 der TA Luft eingehalten. Weiterhin werden die Irrele-
vanzschwellen für die Stickstoff- und Säuredeposition nach Anhang 
8 der TA Luft im Bereich der nächstgelegenen Natura2000-Gebieten 
deutlich unterschritten. Lärmbelästigungen sind nicht zu erwarten. 
Es werden die Immissionsrichtwerte an den nächstgelegenen Immis-
sionsorten unter Berücksichtigung der Vorbelastung eingehalten. Es 
wird durch das Vorhaben eine Fläche von insg. 451 m² in Anspruch 
genommen, wobei die Baumaßnahme im Bereich bestehender Gebäude 
erfolgt und keine zusätzliche Versiegelung verursacht. Es handelt sich 
um eine deutlich anthropogen vorgeprägte Fläche im innerstädtischen 
Bereich. Durch das Vorhaben wird nicht in natürliche Gewässer 
eingegriffen. Es resultieren keine Veränderungen bezüglich der Ent-
wässerung des Niederschlagswassers am Standort. Beim Betrieb der 
Anlage fallen keine produktionsbedingten Abwässer an. Bei Einhal-
tung der Regeln der Technik ist eine Gefährdung von Grundwasser 
und Oberflächengewässern nicht zu besorgen. Mit der Errichtung der 
Energiezentrale erfolgen Eingriffe in den Boden mit intensiver gewerb-
licher Vornutzung nur in sehr begrenztem Umfang. Die anfallenden 
geringen Abfallmengen werden ordnungsgemäß verwertet und ent-
sorgt. Naturschutzrechtliche und denkmalschutzrechtliche Belange 
sind nicht betroffen. Es wird kein Betriebsbereich ausgebildet und die 
Anlage liegt nicht innerhalb eines angemessenen Sicherheitsabstands 
zu anderen Betriebsbereichen. Der Standort befindet sich nicht in 
einem ausgewiesenen Überschwemmungsgebiet. Erhebliche Risiken 
von Störfällen, Unfällen und Katastrophen – auch bedingt durch den 
Klimawandel und seinen Folgen – sind nicht zu besorgen.

Im Ergebnis der Vorprüfung war festzustellen, dass durch das Vor-
haben keine nachteiligen Umweltauswirkungen zu erwarten sind und 
damit keine Verpflichtung zur Durchführung einer Umweltverträg-
lichkeitsprüfung besteht.

Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 5 Absatz 3 Satz 1 des 
Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung die vorgenannte 
Entscheidung der Stadt Leipzig nicht selbstständig anfechtbar ist.

Leipzig, den 23.11.2022     
Stadt Leipzig, Amt für Umweltschutz
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Interessenbekundungsverfahren  
für einen Träger der Koordinierungsstelle Graffiti (KSG) 

in Leipzig (27 Wochenstunden)

Zum 01.02.2023 beabsichtigt die Stadt Leipzig gemäß dem Ratsbeschluss 
„Präventive Graffitiprojekte in Leipzig“ (Beschluss Nr. RBV-1993/14) 
zur Ergänzung und Bündelung der bestehenden Präventionsarbeit im 
Bereich Graffiti sowie zur Betreuung zusätzlicher legaler Graffitiflächen 
die Einrichtung einer pädagogisch orientierten Personalstelle (27 Wo-
chenstunden), die bei einem etablierten und in der Szene anerkannten 
Träger der Jugend-/Kulturarbeit angesiedelt wird.

Ziele und Aufgaben

Übergreifende Ziele sind die Fortführung der Koordinierungsstelle 
Graffiti in Leipzig sowie die Umsetzung, Koordination und Fortschreibung 
des Präventionskonzeptes „Graffiti“ der Stadt Leipzig. Die Aufgaben, 
Handlungsfelder und Ziele der Koordinierungsstelle Graffiti sind der 
Informationsvorlage Nr. VI-DS-03208 „Präventionskonzept ‚Graffiti‘ 
der Koordinierungsstelle Graffiti Leipzig; Mehrbedarfe zur Umsetzung 
kriminalpräventiver Maßnahmen“ sowie dem Präventionskonzept 
„Graffiti“ der Stadt Leipzig zu entnehmen und in der Interessenbe-
kundung auszuführen: 

Wesentliche Aufgaben der Koordinierungsstelle Graffiti sind die Ini-
tiierung und Koordinierung von Informations- und Weiterbildungs-
veranstaltungen an bzw. für Schulen, Jugendeinrichtungen sowie 
sonstigen Bildungseinrichtungen; die Erhebung, Akquise, der Erhalt 
sowie die Koordinierung legaler Flächen im Stadtgebiet; die Initiie-
rung und Umsetzung von legalen Graffitiprojekten, Workshops oder 
Veranstaltungen sowie die Sicherstellung der Befähigung anderer zur 
Durchführung solcher Maßnahmen (Multiplikatorenfunktion). 

Die Handlungsfelder sind laut Präventionskonzept „Graffiti“ das Orga-
nisationsmanagement, das Informationsmanagement, das Szenemanagement, 
das Flächenmanagement, das Schulmanagement, das Projektmanagement 
sowie das Schadensmanagement.

Finanzierung und Personal

Ein Drittel der Personalstelle der Koordinierungsstelle Graffiti (13 
Wochenstunden) wird seit dem 01. November 2015 durch den Träger 
urban souls e.V ausgeführt. Dieses Interessenbekundungsverfahren 
bezieht sich auf zwei Drittel der Personalstelle der Koordinierungsstelle 
Graffiti (27 Wochenstunden) sowie auf die Projektmittel zur Umsetzung 
des Präventionskonzepts „Graffiti“ (100.000 Euro).

Die Aufgabe der Koordinierungsstelle Graffiti soll an einen etab-
lierten und in der Szene anerkannten Träger der Jugend-/Kultur-
arbeit vergeben werden. Für die Realisierung wird der Einsatz von 
Fachkräften (gemäß § 72 SGB VIII) erwartet. Die Koordinierungs-
stelle Graffiti ist gemäß Beschluss Nr. VI-HP-07444-NF-02 „Aus-
stattung der Koordinierungsstelle Graffiti (A 0164/19/20)“ auf 40 

Wochenstunden (1,0 VzÄ) festgelegt. Ihr steht eine Förderung nach  
§ 74 SGB VIII in Höhe von jährlich 182.212,00 Euro zur Verfügung, 
davon 82.212,00 Euro Personalmittel (Personalkosten und Personal-
sachkosten) mit einer jährlichen Dynamisierung um 2% (Vorlage Nr. 
VII-A-02663-NF-03) und 100.000,00 Euro Projektmittel (Sachkosten und 
Honorarkosten) zur Umsetzung des Präventionskonzepts „Graffiti“ 
(Verwaltungsstandpunkt Nr. VI-HP-07444-VSP-01). 

Maßnahmelaufzeit:   Ab 1. Februar 2023 bis auf Widerruf 

Antragsunterlagen und Fristen

Der Träger bekundet sein Interesse mit dem Einreichen einer Inter-
essensbekundung im Umfang von höchstens 10 Seiten entsprechend 
der Gliederungspunkte: Darstellung des Trägers, Darstellung der ge-
planten Arbeit anhand des von der Ratsversammlung beschlossenen 
Konzeptes, Arbeits- und Zeitplanung für die Aufgabenumsetzung, 
Finanzierungsplan sowie Darstellung der Zusammenarbeit mit dem 
urban souls e.V. und der kommunalen Fachstelle Graffitiprävention. Die 
Ausführungen müssen adressat/-innenorientiert ausgerichtet sein und 
eine inhaltliche wie methodische Konkretisierung des Leistungsbildes 
entsprechend der oben genannten Handlungsfelder enthalten. 

Der Träger erbringt einen jährlichen Zwischenbericht über den Be-
arbeitungs- und Entwicklungsstand nach den Vorgaben des Amtes 
für Jugend und Familie. Grundlage der Förderung ist die Fachför-
derrichtlinie der Stadt Leipzig über die Förderung von Trägern der 
freien Jugendhilfe für Leistungen der Jugendarbeit und allgemeinen 
Förderung der Erziehung in der Familie gemäß §§ 11 bis 14 und 16 
SGB VIII (Leipziger Amtsblatt 9/2019, S. 12 f.).

Die Beschlussfassung erfolgt durch den Jugendhilfeausschuss. 

Die Angebote sind bis zum 04. Januar 2023 zu richten und per E-Mail 
zu senden an 

jugendfoerderung@leipzig.de  

Stadt Leipzig
Amt für Jugend und Familie 
Abteilung Jugendhilfe
Hausanschrift: Perlickstraße 6, 04103 Leipzig

Die Umschläge sind mit dem Hinweis „Unterlagen Interessenbekun-
dungsverfahren – Nicht öffnen“ zu versehen. 

Informationen zur Ausschreibung erteilt die Fachstelle Graffitipräven-
tion, Herr Sven Rother unter sven.rother@leipzig.de Fragestellungen 
zur Finanzierung sind zu richten an jugendfoerderung@leipzig.de ■

https://static.leipzig.de/fileadmin/mediendatenbank/leipzig-de/Stadt/02.3_Dez3_Umwelt_Ordnung_Sport/32_Ordnungsamt/KPR/20150603-KPR-Ratsbeschluss-KSG.pdf
https://ratsinformation.leipzig.de/allris_leipzig_public/vo020?VOLFDNR=1004944&refresh=false
https://ratsinformation.leipzig.de/allris_leipzig_public/vo020?VOLFDNR=1004944&refresh=false
https://ratsinformation.leipzig.de/allris_leipzig_public/vo020?VOLFDNR=1004944&refresh=false
https://static.leipzig.de/fileadmin/mediendatenbank/leipzig-de/Stadt/02.3_Dez3_Umwelt_Ordnung_Sport/32_Ordnungsamt/KPR/Praventionskonzept-Graffiti-der-Stadt-Leipzig.pdf
https://static.leipzig.de/fileadmin/mediendatenbank/leipzig-de/Stadt/02.3_Dez3_Umwelt_Ordnung_Sport/32_Ordnungsamt/KPR/Praventionskonzept-Graffiti-der-Stadt-Leipzig.pdf
https://ratsinformation.leipzig.de/allris_leipzig_public/vo020?VOLFDNR=1014446&refresh=false
https://ratsinformation.leipzig.de/allris_leipzig_public/vo020?VOLFDNR=1014446&refresh=false
https://ratsinformation.leipzig.de/allris_leipzig_public/vo020?VOLFDNR=1021687&refresh=false
https://ratsinformation.leipzig.de/allris_leipzig_public/vo020?VOLFDNR=1021687&refresh=false
https://ratsinformation.leipzig.de/allris_leipzig_public/vo020?VOLFDNR=1013326&refresh=false
https://www.leipzig.de/buergerservice-und-verwaltung/aemter-und-behoerdengaenge/foerdermittelfinder/detailansicht-foerdermittelfinder/projekt/fachfoerderrichtlinie-jugendhilfe/
https://www.leipzig.de/buergerservice-und-verwaltung/aemter-und-behoerdengaenge/foerdermittelfinder/detailansicht-foerdermittelfinder/projekt/fachfoerderrichtlinie-jugendhilfe/
https://www.leipzig.de/buergerservice-und-verwaltung/aemter-und-behoerdengaenge/foerdermittelfinder/detailansicht-foerdermittelfinder/projekt/fachfoerderrichtlinie-jugendhilfe/
https://www.leipzig.de/buergerservice-und-verwaltung/aemter-und-behoerdengaenge/foerdermittelfinder/detailansicht-foerdermittelfinder/projekt/fachfoerderrichtlinie-jugendhilfe/
https://www.leipzig.de/buergerservice-und-verwaltung/aemter-und-behoerdengaenge/foerdermittelfinder/detailansicht-foerdermittelfinder/projekt/fachfoerderrichtlinie-jugendhilfe/
mailto:jugendfoerderung@leipzig.de
mailto:sven.rother@leipzig.de
mailto:jugendfoerderung@leipzig.de


Elektronisches Amtsblatt Stadt Leipzig 
Ausgabe 23/22 · 10.12.2022

8

Die Landesdirektion Sachsen führt auf Antrag der Leipziger Ver-
kehrsbetriebe (LVB) GmbH für das oben genannte Vorhaben ein 
Planfeststellungsverfahren nach § 28 und § 29 des Personenbeförde-
rungsgesetzes (PBefG) in Verbindung mit § 73 des Verwaltungsverfahrens- 
gesetzes (VwVfG) und § 1 Satz 1 des Gesetzes zur Regelung des Ver-
waltungsverfahrens und des Verwaltungszustellungsrechts für den 
Freistaat Sachsen (SächsVwVfZG) durch.

Die Leipziger Verkehrsbetriebe (LVB) GmbH plant in der Volbe-
dingstraße zwischen Mockauer- und Zeumerstraße die grundhafte 
Erneuerung der Gleis-, Haltestellen-, Fahrleitungs-, Bahnstrom 
sowie Niederspannungsanlagen. Dabei soll die Gleisachse für  
2,40 m breite Fahrzeuge aufgeweitet werden. Die vier Haltestellen 
(Haltestelle Schönefeld stadtein- und auswärts, Abfahrtshaltestelle in 
der Gleisschleife und Haltestelle Mockauer-/Volbedingstraße stadt-
auswärts) sollen barrierefrei ausgebaut werden.

Im Zuge der Gleisbaumaßnahme sind u. a. die Demontage vorhandener 
bzw. der Neubau von Fahrleitungsmasten auf privaten Grundstücken 
sowie von Wandbefestigungen an Privatgebäuden vorgesehen.

Für das Vorhaben besteht keine Verpflichtung zur Durchführung 
einer Umweltverträglichkeitsprüfung gemäß des Gesetzes über die 
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG).
Die Vorhabenträgerin hat die entscheidungserheblichen Unterlagen 
über die Auswirkungen des Vorhabens vorgelegt, die Bestandteil der 
nachfolgend aufgeführten Auslegungsunterlagen sind:

Unterlage 
Nr. Bezeichnung der Unterlage

Teil A - Vorhabensbeschreibung

01 Erläuterungsbericht 

Teil B - Planteil

02 Übersichtskarte

03 Übersichtslageplan

05 Lageplan

06 Höhenplan

07 Lageplan der Immissionsschutzmaßnahmen

10
10.1
10.2

Grunderwerb
Grunderwerbsplan
Grunderwerbsverzeichnis

11
11.1
11.2

Regelungen
Lageplan zum Regelungsverzeichnis
Regelungsverzeichnis

Teil C – Untersuchungen, weitere Pläne, Skizzen

14 Querschnitte

17 Immissionstechnische Untersuchungen

19
19.1
19.2
19.3
19.4
19.5

Umweltfachliche Untersuchungen
Landschaftspflegerischer Begleitplan
Konflikt- und Maßnahmenplan
Maßnahmenblatt
Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag
UVP-Vorprüfung

20 Geotechnische Untersuchungen

Unterlage 
Nr. Bezeichnung der Unterlage

21 Schalltechnische Untersuchung - Summenpegel

Teil D - Nachweise

22
22.1 und 2

Verkehrsqualität
Leistungsfähigkeitsbetrachtung Volbedingstraße 
und KP Mockauer Straße/Volbedingstraße

23
23.1

Verkehrssicherheit
Lageplan Schleppkurven

Die Antragsunterlagen (Zeichnungen und Erläuterungen) liegen in 
der Zeit 

vom 9. Januar 2023 bis einschließlich 8. Februar 2023
in der Stadt Leipzig, Neues Rathaus, Martin-Luther-Ring 4-6, Stadt-
planungsamt, Zimmer 498 zu den Dienststunden Mo./Mi. 8.00-15.00 
Uhr, Di.: 8.00-18.00 Uhr, Do.: 8.00-16.00 Uhr, Fr.: 8.00-12.00 Uhr zur 
allgemeinen Einsichtnahme aus.

Des Weiteren sind die Bekanntmachung sowie die Antragsunterlagen 
während des vorgenannten Zeitraums auch auf der Internetseite der 
Landesdirektion Sachsen unter https://www.lds.sachsen.de/bekannt-
machung (Rubrik Infrastruktur - Straßenbahnen) einsehbar. 

1. Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt werden, kann 
bis spätestens zwei Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist -  bis 
einschließlich 22. Februar 2023 - bei der Landesdirektion Sachsen 
(Postanschrift: Landesdirektion Sachsen, 09105 Chemnitz) oder der 
Dienststelle in Leipzig, Braustraße 2, 04107 Leipzig, bzw. bei der 
Stadt Leipzig, Stadtplanungsamt, 04092 Leipzig, Einwendungen 
gegen den Plan schriftlich oder mündlich zur Niederschrift erheben. 

 Einwendungen können auch elektronisch, aber nur mit einer quali-
fizierten elektronischen Signatur unter der E-Mail-Adresse post@lds.
sachsen.de erhoben werden; Einwendungen, die nur elektronisch 
übermittelt werden (z. B. E-Mail ohne qualifizierte elektronische 
Signatur), sind unwirksam und bleiben daher unberücksichtigt.

 Die Einwendung muss den geltend gemachten Belang und das Maß 
seiner Beeinträchtigung erkennen lassen. Nach Ablauf der Frist sind 
alle Einwendungen ausgeschlossen (§ 73 Abs. 4 Satz 3 VwVfG in 
Verbindung mit § 1 Satz 1 SächsVwVfZG und § 29 Abs. 4 Satz 1 
PBefG). 

 Bei Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf Unterschrifts-
listen unterzeichnet oder in Form vervielfältigter gleichlautender 
Texte eingereicht werden (gleichförmige Eingaben), ist auf jeder mit 
einer Unterschrift versehenen Seite ein Unterzeichner mit Namen, 
Beruf und Anschrift als Vertreter der übrigen Unterzeichner zu 
bezeichnen. Andernfalls können diese Einwendungen unberück-
sichtigt bleiben.

2. Diese ortsübliche Bekanntmachung dient auch der Benachrichtigung 
der Vereinigungen nach § 73 Abs. 4 Satz 5 VwVfG in Verbindung 
mit § 1 Satz 1 SächsVwVfZG von der Auslegung des Plans. 

3. Die Anhörungsbehörde kann von einer förmlichen Erörterung der 
rechtzeitig erhobenen Stellungnahmen und Einwendungen absehen 
(§ 29 Abs. 1a Nr. 5 PBefG). 

 Findet ein Erörterungstermin statt, wird er ortsüblich bekannt ge-
macht. 

 Diejenigen, die fristgerecht Einwendungen erhoben haben, bzw. 
bei gleichförmigen Einwendungen der Vertreter im Sinne von Nr. 

Planfeststellungsverfahren für das Vorhaben  
der Leipziger Verkehrsbetriebe (LVB) GmbH  

„Volbedingstraße zwischen Mockauer- und Zeumerstraße“

https://www.lds.sachsen.de/bekanntmachung
https://www.lds.sachsen.de/bekanntmachung
mailto:post@lds.sachsen.de
mailto:post@lds.sachsen.de
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1 dieser Bekanntmachung, werden von dem Termin gesondert 
benachrichtigt. Sind mehr als 50 derartige Benachrichtigungen 
vorzunehmen, können diese durch öffentliche Bekanntmachung 
ersetzt werden. 

4. Die Vertretung durch einen Bevollmächtigten ist möglich. Die Be-
vollmächtigung ist durch eine schriftliche Vollmacht nachzuweisen, 
die der Planfeststellungsbehörde zu übergeben ist.

5. Bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem Erörterungstermin kann 
auch ohne ihn verhandelt werden. Das Anhörungsverfahren ist mit 
Abschluss des Erörterungstermins beendet. Der Erörterungstermin 
ist nicht öffentlich.

6. Kosten, die durch die Einsichtnahme in die Planunterlagen, die 
Erhebung von Einwendungen, die Teilnahme am Erörterungster-
min oder durch eine Vertreterbestellung entstehen, werden nicht 
erstattet.

7. Entschädigungsansprüche, soweit über sie nicht in der Planfest-
stellung dem Grunde nach zu entscheiden ist, werden nicht in dem 
Erörterungstermin, sondern in einem gesonderten Entschädigungs-
verfahren behandelt.

8. Über die Einwendungen wird nach Abschluss des Anhörungsver-
fahrens durch die Planfeststellungsbehörde entschieden. 

9. Vom Beginn der Auslegung der Pläne tritt für die vom Plan betrof-

fenen Flächen die Veränderungssperre nach § 28a Abs. 1 PBefG in 
Kraft. Darüber hinaus steht ab diesem Zeitpunkt der Trägerin des 
Vorhabens ein Vorkaufsrecht an den vom Plan betroffenen Flächen 
zu (§ 28a Abs. 3 PBefG). 

Datenschutzhinweise gemäß Artikel 13 und 14 der Datenschutz-
Grundverordnung 

Bei der Abgabe von Stellungnahmen und Äußerungen oder der Er-
hebung von Einwendungen stellen sie der Landesdirektion Sachsen 
Personen bezogene Daten zur Verfügung. Die Landesdirektion Sachsen 
erhebt solche Daten auch bei Meldebehörden, Grundbuchämtern und 
im Handelsregister. Diese Daten werden von der Landesdirektion 
Sachsen in Erfüllung ihrer Aufgaben gemäß den geltenden Bestim-
mungen zum Datenschutz verarbeitet. Die Daten werden der Vorha-
benträgerin übermittelt. Die entsprechenden datenschutzrechtlichen 
Informationen nach Artikel 13 Abs. 1 und 2 sowie Artikel 14 Abs. 1 
und 2 der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO), insbesondere 
welche Rechte Ihnen diesbezüglich zustehen, erfahren Sie unter dem 
folgenden Link: https://www.lds.sachsen.de/datenschutz (→ Unter-
lagen → Planfeststellungsverfahren Infrastruktur). Der behördliche 
Datenschutzbeauftragte der Landesdirektion Sachsen ist wie folgt 
erreichbar: Datenschutzbeauftragter der Landesdirektion Sachsen, 
09105 Chemnitz; E-Mail: datenschutz@lds.sachsen.de; Telefon: +49 
371/532-0. ■

Stadtplanungsamt 
i. A. der Landesdirektion Sachsen

https://www.lds.sachsen.de/datenschutz
mailto:datenschutz@lds.sachsen.de
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Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 (3)  
Sächsischer Bauordnung (SächsBO) über die Erteilung einer  

Baugenehmigung für das Vorhaben: „Umbau Haus 8 (Strahlenmedizin) 
und im Teilbereich Kellergeschoss Haus 4, Delitzscher Straße 141“,  

Leipzig, Gemarkung Eutritzsch, Flurstück 379/13

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Sitzanschrift 
in 04109 Leipzig, Martin-Luther-Ring 4-6, (Besucheranschrift: Prager 
Straße 118-120, 04317 Leipzig) Widerspruch eingelegt werden. Der 
Widerspruch kann auch in elektronischer Form gemäß § 3a Abs. 2 Ver-
waltungsverfahrensgesetz eingelegt werden. Hierfür stehen folgende 
Möglichkeiten zur Verfügung:
1. Der Widerspruch kann unter abd@leipzig.de durch E-Mail oder 

über das besondere Behördenpostfach Stadt Leipzig – Allgemeiner 
Posteingang jeweils mit qualifizierter elektronischer Signatur gemäß 
§ 3a Abs. 2 S. 2,3 VwVfG erhoben werden.

2. Der Widerspruch kann auch unter info@leipzig.de-mail.de durch 
De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung 
gemäß § 5 Abs. 5 De-Mail-Gesetz erhoben werden.

Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Landesdirektion Sachsen, Referat 35 in 04107 Leipzig, Braustraße 2 
eingelegt wird.

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintragung des Baugrundstücks (mit Angabe der angrenzenden Flurstücke/Grundstücke einschließlich der Flurs-
tücksnummern)

Erstellt für Maßstab 1:5 000

Kartengrundlage:GeoSN,dl-de/by-2-0

Erstellungsdatum 29.11.2022

Brauer, Christin

Nur für den Dienstgebrauch.© Amt für Geoinformation und Bodenordnung

erstellt durch:

´0 50 m

Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung (SächsBO) vom 28.05.2004 
(SächsGVBl. 2004, S. 200) in der derzeit gültigen Fassung wird Folgen-
des bekannt gemacht:
Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig hat 
als untere Bauaufsichtsbehörde am 23.11.2022 unter dem Aktenzei-
chen 63-2022-004386-SB-63.22-CHB einen Bescheid mit folgendem 
verfügenden Teil erlassen:
1. Die Baugenehmigung für das Vorhaben: „Umbau Haus 8 (Strahlen-

medizin) und im Teilbereich Kellergeschoss Haus 4, Delitzscher 
Straße 141, Leipzig, Gemarkung Eutritzsch, Flurstück 379/13, im 
Genehmigungsverfahren nach § 64 Sächsische Bauordnung (Son-
derbau) ist erteilt.

2. Die Baugenehmigung enthält Bedingungen, Auflagen und Auf-
lagenvorbehalte. 

3. Bestandteil der Baugenehmigung sind die in der Baugenehmigung 
aufgeführten und mit der Baugenehmigung ausgefertigten Bauvor-
lagen.

mailto:abd%40leipzig.de?subject=
mailto:info%40leipzig.de-mail.de?subject=
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Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 (3)  
Sächsische Bauordnung (SächsBO) über die Erteilung einer  

Baugenehmigung für das Vorhaben: „Nutzungsänderung von Regalla-
gerung in Blocklagerung, Dingolfinger Straße 19“, Leipzig, Gemarkung 

Thekla, Flurstücke 301/83, 301/84, 301/85

(2) Die Baugenehmigung enthält Auflagen und Auflagenvorbehalte. 
(3) Bestandteil der Baugenehmigung sind die in der Baugenehmigung 

aufgeführten und mit der Baugenehmigung ausgefertigten Bauvor-
lagen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Sitzanschrift 
in 04109 Leipzig, Martin-Luther-Ring 4-6, (Besucheranschrift: Prager 
Straße 118-120, 04317 Leipzig) Widerspruch eingelegt werden. Der 
Widerspruch kann auch in elektronischer Form gemäß § 3a Abs. 2 Ver-
waltungsverfahrensgesetz eingelegt werden. Hierfür stehen folgende 
Möglichkeiten zur Verfügung:
1. Der Widerspruch kann unter abd@leipzig.de durch E-Mail oder 

über das besondere Behördenpostfach Stadt Leipzig – Allgemeiner 
Posteingang jeweils mit qualifizierter elektronischer Signatur gemäß 
§ 3a Abs. 2 S. 2,3 VwVfG erhoben werden.

2. Der Widerspruch kann auch unter info@leipzig.de-mail.de durch 
De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung 
gemäß § 5 Abs. 5 De-Mail-Gesetz erhoben werden.

Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Landesdirektion Sachsen, Referat 35 in 04107 Leipzig, Braustraße 2 
eingelegt wird.

Hinweise zur Bekanntmachung:
-  Die Zustellung der Baugenehmigung an die Eigentümer benach-

barter Grundstücke (Nachbarn) gemäß § 70 Abs. 3 Satz 1 SächsBO 
wird aufgrund der großen Anzahl der Nachbarn, denen die Bau-
genehmigung zuzustellen ist, durch diese Bekanntmachung ersetzt; 
§ 70 Abs. 3 Satz 3 SächsBO.

-  Die Zustellung der Baugenehmigung an Nachbarn gilt mit dem Tag 
dieser Bekanntmachung als bewirkt; § 70 Abs. 3 Satz 5 SächsBO.

-  Die oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung gilt auch gegenüber 
den Nachbarn.

Die vollständige Baugenehmigung und die Verfahrensakte können im 
Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig, Technisches 
Rathaus, Prager Straße 118-136, 04137 Leipzig – Gebäudeabschnitt C, 
Eingang Erdgeschoss direkt von der Prager Straße, eingesehen werden. 
Es wird vorab um eine Terminvereinbarung beim zuständigen Ver-
fahrensmanager bzw. Verfahrensmanagerin unter der Telefonnummer: 
0341/123-89 26 gebeten. ■

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintragung des Baugrundstücks 
(mit Angabe der angrenzenden Flurstücke/Grundstücke einschließlich der 
Flurstücksnummern)

Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung (SächsBO) vom 28.05.2004 
(SächsGVBl. 2004, S. 200) in der derzeit gültigen Fassung wird Folgen-
des bekannt gemacht:
Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig 
hat als untere Bauaufsichtsbehörde am  unter dem Aktenzeichen 
63-2022-009931-SB-63.31-SGR einen Bescheid mit folgendem verfü-
genden Teil erlassen:

(1) Die Baugenehmigung für das Vorhaben: „Nutzungsänderung von 
Regallagerung in Blocklagerung, Dingolfinger Straße 19“, Leipzig, 
Gemarkung Thekla, Flurstücke 301/83, 301/84, 301/85, im Geneh-
migungsverfahren nach § 64 Sächsische Bauordnung (Sonderbau) 
ist erteilt.

Hinweise zur Bekanntmachung:
-  Die Zustellung der Baugenehmigung an die Eigentümer benach-

barter Grundstücke (Nachbarn) gemäß § 70 Abs. 3 Satz 1 Sächs-
BO wird aufgrund der großen Anzahl der Nachbarn, denen die 
Baugenehmigung zuzustellen ist, durch diese Bekanntmachung 
ersetzt; § 70 Abs. 3 Satz 3 SächsBO.

-  Die Zustellung der Baugenehmigung an Nachbarn gilt mit dem Tag 
dieser Bekanntmachung als bewirkt; § 70 Abs. 3 Satz 5 SächsBO.

-  Die oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung gilt auch gegenüber 

den Nachbarn.
Die vollständige Baugenehmigung und die Verfahrensakte können 
im Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig, 
Technisches Rathaus, Prager Straße 118-136, 04137 Leipzig – Gebäu-
deabschnitt C, Eingang Erdgeschoss direkt von der Prager Straße, 
eingesehen werden. 
Es wird vorab um eine Terminvereinbarung beim zuständigen Verfah-
rensmanager bzw. Verfahrensmanagerin unter der Telefonnummer: 
0341/123-51 65 gebeten. ■

mailto:abd%40leipzig.de?subject=
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Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 (3)  
Sächsische Bauordnung (SächsBO) über die Erteilung einer  

Baugenehmigung für das Vorhaben: „Krystallpalastareal BT3 (Los 3.2) – 
Neubau Seniorenwohnen mit 40 barrierefreien WE und  
4 Gewerbeeinheiten im EG, Rosa-Luxemburg-Straße 1“,  
Leipzig, Gemarkung Leipzig, Flurstücke 1853/16, 1852/1

4 Gewerbeeinheiten im EG, Rosa-Luxemburg-Straße 1“, Leipzig, 
Gemarkung Leipzig, Flurstücke 1853/16, 1852/1, im Genehmi-
gungsverfahren nach § 63 Sächsische Bauordnung (Vereinfachtes 
Verfahren) ist erteilt.

(2) Mit der Baugenehmigung werden folgende Befreiungen zugelassen: 
Befreiung gemäß § 31 Abs. 2 Baugesetzbuch von den Festsetzun-
gen des Bebauungsplanes Nr. 426 „Neubebauung Brandenburger 
Straße / Hofmeisterstraße / Hahnekamm“ über Festsetzungen 
unter Ziffer I.3 zu Bauweisen, Baulinien, Baugrenzen dahingehend, 
dass die Balkone im Innenhof die Baugrenze mit einer Tiefe von 
2 m überschreiten.

(3) Die Baugenehmigung enthält Bedingungen, Auflagen und Auf-
lagenvorbehalte.

(4) Bestandteil der Baugenehmigung sind die in der Baugenehmigung 
aufgeführten und mit der Baugenehmigung ausgefertigten Bau-
vorlagen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Sitzanschrift 
in 04109 Leipzig, Martin-Luther-Ring 4-6, (Besucheranschrift: Prager 
Straße 118-120, 04317 Leipzig) Widerspruch eingelegt werden. Der 
Widerspruch kann auch in elektronischer Form gemäß § 3a Abs. 
2 Verwaltungsverfahrensgesetz eingelegt werden. Hierfür stehen 
folgende Möglichkeiten zur Verfügung:
1. Der Widerspruch kann unter abd@leipzig.de durch E-Mail oder 

über das besondere Behördenpostfach Stadt Leipzig – Allgemeiner 
Posteingang jeweils mit qualifizierter elektronischer Signatur ge-
mäß § 3a Abs. 2 S. 2,3 VwVfG erhoben werden.

2. Der Widerspruch kann auch unter info@leipzig.de-mail.de durch 
De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung 
gemäß § 5 Abs. 5 De-Mail-Gesetz erhoben werden.

Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Landesdirektion Sachsen, Referat 35 in 04107 Leipzig, Braustraße 2 
eingelegt wird.

Hinweise zur Bekanntmachung:
-  Die Zustellung der Baugenehmigung an die Eigentümer benach-

barter Grundstücke (Nachbarn) gemäß § 70 Abs. 3 Satz 1 Sächs-
BO wird aufgrund der großen Anzahl der Nachbarn, denen die 
Baugenehmigung zuzustellen ist, durch diese Bekanntmachung 
ersetzt; § 70 Abs. 3 Satz 3 SächsBO.

-  Die Zustellung der Baugenehmigung an Nachbarn gilt mit dem Tag 
dieser Bekanntmachung als bewirkt; § 70 Abs. 3 Satz 5 SächsBO.

-  Die oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung gilt auch gegenüber 
den Nachbarn.

Die vollständige Baugenehmigung und die Verfahrensakte können 
im Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig, 
Technisches Rathaus, Prager Straße 118-136, 04137 Leipzig – Gebäu-
deabschnitt C, Eingang Erdgeschoss direkt von der Prager Straße, 
eingesehen werden. 
Es wird vorab um eine Terminvereinbarung beim zuständigen Verfah-
rensmanager bzw. Verfahrensmanagerin unter der Telefonnummer: 
0341/123-51 88 gebeten. ■

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintragung des Baugrundstücks 
(mit Angabe der angrenzenden Flurstücke/Grundstücke einschließlich der 
Flurstücksnummern)

Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung (SächsBO) vom 28.05.2004 
(SächsGVBl. 2004, S. 200) in der derzeit gültigen Fassung wird Fol-
gendes bekannt gemacht:
Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig hat 
als untere Bauaufsichtsbehörde am 30.11.2022 unter dem Aktenzei-
chen 63-2022-004531-VV-63.20-MIS einen Bescheid mit folgendem 
verfügenden Teil erlassen:

(1) Die Baugenehmigung für das Vorhaben: „Krystallpalastareal BT3 
(Los 3.2) – Neubau Seniorenwohnen mit 40 barrierefreien WE und 
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Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 (3)  
Sächsische Bauordnung (SächsBO) über die Erteilung einer  
Baugenehmigung für das Vorhaben: „Anbau von Balkonen,  

Austausch Fenster, Hamburger Straße 18“, Leipzig,  
Gemarkung Leipzig, Flurstück 2745/o

chen 63-2022-010502-VV-63.30-KSC einen Bescheid mit folgendem 
verfügenden Teil erlassen:
(1) Die Baugenehmigung für das Vorhaben: „Anbau von Balkonen, 

Austausch Fenster, Hamburger Straße 18“, Leipzig, Gemarkung 
Leipzig, Flurstück 2745/o, im Genehmigungsverfahren nach § 63 
Sächsische Bauordnung (Vereinfachtes Verfahren) ist erteilt.

(2) Die Baugenehmigung enthält Bedingungen und Auflagen.

(3) Bestandteil der Baugenehmigung sind die in der Baugenehmigung 
aufgeführten und mit der Baugenehmigung ausgefertigten Bauvor-
lagen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Sitzanschrift 
in 04109 Leipzig, Martin-Luther-Ring 4-6, (Besucheranschrift: Prager 
Straße 118-120, 04317 Leipzig) Widerspruch eingelegt werden. Der 
Widerspruch kann auch in elektronischer Form gemäß § 3a Abs. 2 Ver-
waltungsverfahrensgesetz eingelegt werden. Hierfür stehen folgende 
Möglichkeiten zur Verfügung:
1. Der Widerspruch kann unter abd@leipzig.de durch E-Mail oder 

über das besondere Behördenpostfach Stadt Leipzig – Allgemeiner 
Posteingang jeweils mit qualifizierter elektronischer Signatur gemäß 
§ 3a Abs. 2 S. 2,3 VwVfG erhoben werden.

2. Der Widerspruch kann auch unter info@leipzig.de-mail.de durch 
De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung 
gemäß § 5 Abs. 5 De-Mail-Gesetz erhoben werden.

Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Landesdirektion Sachsen, Referat 35 in 04107 Leipzig, Braustraße 2 
eingelegt wird.

Hinweise zur Bekanntmachung:
-  Die Zustellung der Baugenehmigung an die Eigentümer benach-

barter Grundstücke (Nachbarn) gemäß § 70 Abs. 3 Satz 1 SächsBO 
wird aufgrund der großen Anzahl der Nachbarn, denen die Bau-
genehmigung zuzustellen ist, durch diese Bekanntmachung ersetzt; 
§ 70 Abs. 3 Satz 3 SächsBO.

-  Die Zustellung der Baugenehmigung an Nachbarn gilt mit dem Tag 
dieser Bekanntmachung als bewirkt; § 70 Abs. 3 Satz 5 SächsBO.

-  Die oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung gilt auch gegenüber 
den Nachbarn.

Die vollständige Baugenehmigung und die Verfahrensakte können im 
Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig, Technisches 
Rathaus, Prager Straße 118-136, 04137 Leipzig – Gebäudeabschnitt C, 
Eingang Erdgeschoss direkt von der Prager Straße, eingesehen werden. 
Es wird vorab um eine Terminvereinbarung beim zuständigen Ver-
fahrensmanager bzw. Verfahrensmanagerin unter der Telefonnummer: 
0341/123-52 46 gebeten. ■

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintragung des Baugrundstücks 
(mit Angabe der angrenzenden Flurstücke/Grundstücke einschließlich der 
Flurstücksnummern)

Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung (SächsBO) vom 28.05.2004 
(SächsGVBl. 2004, S. 200) in der derzeit gültigen Fassung wird Fol-
gendes bekannt gemacht:
Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig hat 
als untere Bauaufsichtsbehörde am 05.12.2022 unter dem Aktenzei-
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